
  

  

  

      
  

                 



Sie möchten überall und
jederzeit im Betrieb
leicht auffindbar sein?
Nur zu verständlich ist diese Forderung und leicht ist sie erfüllbar. Je mehr ein Unternehmen
oder eine Verwaltungsorganisation in die Breite wächst, desto mehr gilt es Tücken zu bannen,
wie sie jeden ausgedehnten Geschäftsbetrieb bedrohen. Vor allem muß Persönlichkeiten, die
häufig ihr Büro verlassen und an weit auseinander liegenden Stellen eines großen Bürogebäudes
oder sich in verschiedenen Abteilungen eines verzweigten Tätigkeitsbereiches aufhalten, die erforder-
liche volle „Freizügigkeit“ gesichert bleiben. Um was für eine Freizügigkeit handelt es sich hier?

Freizügigkeit der Direktoren, ÄAbteilungsvorsteher und anderer
Kräfte, die oft für Stunden im Betrieb unterwegs sein müssen.
Sie sollen rasch und leicht dort erreicht werden, wo sie sich in dem Augenblick befinden, in dem
sie für eine Rückfrage, für ein Telefongespräch, für einen Besuch etc. zur Verfügung stehen sollen.
Die Gründe, um die es sich
beim „Gesucht werden‘ handelt,
sind nicht selten existenzwichtig.
Von auswärts, von weit her,
über Tausende und aber Tau-
sende von Kilometern kommt
ein Ferngespräch, vielleicht in

Sachen einer bevorstehenden
Auftragserteilung —

ein Verlust ist unver-
meidbar, wenn Sie
nicht zu finden sind
— erfolglos aufgewendete Telefon-
gebühren zeitigen wohl immer
beim Anrufenden ärgerliche
Stimmung. Das Fehlen einer

Organisation für den
„Dienst am Kunden‘ wirkt hier
verhängnisvoll. Personen-Ruf-Anlage bei der Rhenania-Ossag, Hamburg

jeder, der eine moderne Einrichtung zum Suchen von oft gewünschten Persönlichkeiten in
einem Unternehmen — sei es ein Industriewerk, eine Bank, eine öffentliche Behörde, eine große
vielbenützte Bibliothek, ein Krankenhaus, — ein einziges Mal in Funktion gesehen hat, wird ihre
Notwendigkeit erkennen.



Endlos ließen sich Beispiele ausführen, die die Unentbehrlichkeit einer neuzeitlichen

PERSONEN-RUF-ANLAGE
zeigen. In ihr besitzt der Betrieb, der sich nicht mehr von einer Stelle aus bequem über-
sehen läßt, das zuverlässige, leicht zu handhabende Hilfsmittel, das nicht nur Gefahren und
Verlustquellen beseitigt, die der Weiträumigkeit eines Großbetriebes innewohnen, sondern
auch dazu beiträgt, die Nerven stark beanspruchter Betriebsleiter und Führer zu schonen.

Ohne daß innere Unruhe Sie zu quälen braucht, können
Sie Ihren Schreibtisch verlassen. Am entlegensten Platze
Ihres Wirkungsbereiches sind Sie mühelos zu erreichen.

Die Personen-Ruf-Anlage
besteht aus folgenden Apparaturen: dem Signalgeber, den Zeiger - Tablos, den Weckern oder
anderen akustischen Rufapparaten, der Stromquelle und der Leitung.

Der Signalgeber
dient dazu, von einer Stelle aus, meistens von der Telefon-Zentrale, die über den weitverzweigten
Betrieb verteilten Zeiger-Tablos einzustellen. Die Personen-Ruf-Anlage gestattet elf verschiedene Per-

sönlichkeiten zu rufen, von denen

jede auf ihre Nummer ‚‚hört‘“,

und kann auf 19 Nummern aus-
gebaut werden. Nehmen wir an,
Herr Direktor L. hat Nr. 5. Wird

am Signalgeber die Taste Nr. 5

gedrückt, dann rücken auf sämt-
lichen Zeiger-Tablos die Zeiger
auf Nr. 5, und gleichzeitig er-
tönt ein Weckruf oder ein Sum-

mer. Herr Direktor L. weiß nun,
daß er „gewünscht“ wird. Um

festzustelien, wo und aus wel-
chem Grund, begibt er sich zum
nächstgelegenen Telefonapparat
und „meldet sich“. Alles wei-

tere spielt sich nun ebenso

„automatisch“ ab wie der „Ruf“.
Fe = SEE :

= Am Signalgeber aber wird die
Personen-Ruf-Anlage bei der Firma S. Fränkel, Neustadt OS suzs
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taste niedergedrückt, die Signale verstummen, auf sämtlichen Zeiger-Tablos springt der Zeiger
auf 0 zurück und die Kontroll-Lampe auf dem Signalgeber erlischt. Der Signalg:ber zeigt auf

einem eingebauten Kontroll-Zifferblatt den Zeigerstand der Tablos an — Fehlrufe sind also aus-
geschlossen.



Die Zeiger-Tablos
gleichen Uhren. Sie können an der Wand mit eine m Zifferblatt, frei hängend mit z wei
Zitferblättern angebracht werden. Für feuchte Räume und zur Anbringung im Freien werden die
Zeiger-Ruf-Apparate (Zeiger-Tablos) in wasserdichten, widerstandsfähigen Gehäusen geliefert.

Die Rufapparaturen
vermittels deren die Aufmerksamkeit auf die Zeiger-Tablos gelenkt wird, können als Glocken,
Summer usw. ausgebildet werden. Über die Anzahl entscheiden die lokalen Verhältnisse.

Die Stromquelle
ist eine stationäre Batterie, deren Größe vom Umfang der Anlage abhängt. Die aku-
stischen Signale werden meistens durch einen Kleintransformator vom Lichtnetz direkt gespeist.

Die Leitungen
werden in Bleikabel oder Isolierrohr verlegt. Die Zeiger-Tablos und die Rufapparaturen sind
parallel geschaltet, das heißt, es ist nur eine Doppelleitung erforderlich, deren mäßiger Quer-
schnitt vom Umfang der Anlage abhängt.

Personen-Ruf-Anlage und Normal-Zeit-Uhr bei der Sarotti A-G, Berlin

Die Bedienung der Anlage ist, wie man sieht, denkbar einfach. Eine besondere Arbeits-
kraft ist nicht erforderlich. Die Telefonistin besorgt Ein- und Ausschaltung ohne Mehrbelastung.
Ueberwachung und Instandhaltung stellen geringste Ansprüche. EIf verschiedene Personen
können gesucht und gerufen werden. Die Anlage kann auf 19 Nummern ausgebaut werden.

Unsere Personen-Ruf-Anlase
erfüllt sämtliche Forderungen der Schalt- u. Konstruktionssicherheit. Wo sie vorhanden ist, werden

unnötiges Suchen, zwecklose Gänge, aufgeregtes Rennen
vollkommen ausgeschaltet, und in kürzester Zeit sind die Kosten der Apparatur eingespart.
Auch Sie können ohne Personen-Ruf-Anlage nicht auskommen!


